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Eckdaten

Land/Region Global/Überregional, Global/Überregional

Ländereinordnung Global/regional

Summe 2 375 000 €
(Zuschuss)

davon „Klima“-Anteil 2 375 000 €

Finanziert über BMUB Finanzierungsinstrument IKI (bilateral)

Jahr 2015 Projektzeitraum 2013 - 2017

Sektor Minderung

Projektträger Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH, Eschborn

Projektpartner Ministerien für Umwelt und andere für die Berichterstattung im Minderungsbereich
zuständige Institutionen in den Partnerländern

Anrechnung auf X 0,7% - Ziel der Entwicklungszusammenarbeit
O Fast-Start-Zusage 2010-2012
O Biodiversitätszusage 2009
O Beitrag zur l'Aquila Zusage für Ernährungssicherheit

Entwicklungs- und Schwellenländer sollen zweijährlich Biennial Update Reports (BUR) an UNFCCC einreichen und über ihre

Minderungsaktivitäten Bericht erstatten. Während der Phase I stärkt das Projekt die Fähigkeiten der Partner für die

Erstellung anspruchsvoller Berichte (BURs, NatComs), in vier ausgewählten Ländern: Chile, Dominikanische Republik,

Ghana und Philippinen. Außerdem initiiert es einen gegenseitigen Austausch- und Lernprozess (Peer-to-Peer Learning). Im

Rahmen des Projektes werden Trainings zur nationalen Umsetzung der UNFCCC-Richtlinien für die Berichterstattung

angeboten. Neben der Qualitätssicherung steht dabei u.a. der Test einer neuartigen UNFCCC-Software zur Erstellung der

THG-Inventare im Zentrum. Die gewonnenen Projekterfahrungen werden für den Verhandlungskontext ausgewertet und

im Rahmen der International Partnership for Mitigation and MRV diskutiert. In Phase II wird auf den Erfahrungen und den

entwickelten Wissensprodukten der Phase I in vier weiteren Partnerländern (Ägypten, Georgien, Kolumbien und Vietnam)

aufgebaut.
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